
Im tMM M Cmbaäm ̂ eitmm.
^ «3l. Freitag deu «7. Jänner »G«2

V e r l a u t b a r u n g .
Eü wird hiemlt bekannt gegeben, daß an

der k. k. geburtshilflichen Lehranstalt zu Laibach
am l. März d I . der Sommcrlehrkurö für
Hebammen mit deutscher Unterrichtssprache be-
ginnt, in welchen jede Schülerin, welche die
gesetzliche Eignung hiezu nachweisen kann, un-
entgeltlich aufgenommen wird.

Al lMige Bewerberinnen um die für diesen
Lchrkurä vakanten 2 Stipendien auü dem kraini-
schen Studienfonde, im Betrage von 52 ft, 50 kr.
öst. W., welchen anch die Hieher- und Rückreise
in ihr Domizil vergütet wird, haben die dießfalli-
gen Gesuche unter legaler Nachweisung ihrer Ar-
muth, Moralität, deS noch nicht zurückgelegten
40 Lebensjahres, der intellektuellen undphysischen
Eignung zur Erlernung der Hedammenrundc,
unfehlbar bis zum letzten Jänner d. I bei dem.
betreffenden k. k. Bezirksamte zu überreichen,
wobei bemerkt wird, dast die dcS iicsens Un-
kundigen nicht werden berücksichtiget werden.

Von der k k. Landesregierung für Krain.

i!aibach am 3. Jänner l8<»2.
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Z. «9. " (1) " N r " 7877.
E d i k t .

Von dem k. k. Vezirks.nnle Plmm'a, al^ Ge-
richt, wkd dtlamtt ytmnchl:

Hain, Hlndois uon Kirchdorf, die llrluliuc Itil l ' iclun^
der. dem Orc^r ^al'j.'iizhizh vc'» U'ittrlollsch gsdö.

als'. 2 Ochsen, im Wcrth . . 140 fi.
1 Kuh „ . . . 30 fi.
l beschlagener Wagen . 30 ft.

Summa . . 200 ft.
wegen schuldigen 120 fi. 20 lr. 0. 5. c.. dlwiliigll
m,d zu deren Vormilim^ oie Ta^saßmig auf deu 27.
Fedluar k. I . jcdsamcil VormiNcigö mn lU Uhr im

dc>, das o»gldachtt F.drmsst crst del dc? lcp.e» Tag.

hllttangsgel'el! werden. < »> u

K. l. Vtzillömnt Mm, .« , als Gericht, mu 21.
Dezember 18bl. '

^ 6 3 ^ ( 1 ) ^ " ^ ^ N r . 6 9 l 4 .
E d i k t .

Vo» dem l. l. Vezilköamte S l t i i , . <,lg G^,Hf
wird hllmlt lilkaiil't gemacht:

ES sei die Emlciimig des Ve>fahle,ig ziir Amor«

^ l, l. Fiunnz.Vczirksk.isse i» î aidach ausgefertigte».

1 u« l i l . Nr. 70h460 l . pr. 49 fi. 70 kr., »md doo

E« werdtn demnach alle I,ne, welche auS w^S
immer für elnem Grunde f i»l„ Anspruch auf obige
Anweisuügl« N,litll z,i lüüln» uermeilieu. aufglfordtll.
solche» logeiviß biiüiel, ^ Moncil,!,, von dcm untel,
aügesltztcn Tage hieramls anzumeldln ui,o glhöiig
d"lzl!ll)ll„. lvidligflis über weücrcs A»suche>» si, odl«
gen Amvlisungll, als wiiluilgSIos und amollissm er«
llarl weldcn würde».

K. k. Vezillsaml S t l i l , . als Gericht, an, 27.
D,<sml)lr 18ll l .

E d i k t .
Von d<m t. k. Uezirtsamte S te in , alö Ge.

t'cht. wild l)i,mil bekannt «lmachl:
^5 sei sib<l d.̂ st Ansuchen dcS BlaS Paulin

vun viadl'mle, g ^ t „ )c,se,a Inn.schitsch vl'n Hvmez,
wegen aus de.n Vergleiche vom ,8, August <8ä7,
0 ^252, schuldigt» l 0U0 sl. ö. W. c. «, c. , i» die
efcklltlve össnllliche Vetstligerung ter, ter ^ttzletn
gelior^e», im Wll.ndl.'uch, deS Gcaf Lamb,rg'.
>chcn KaüvüitatlS x„l) Url). N l . l l ^ > l , io»/, v^r.
lommeoden Realität, m, geiichllich eryodel.e!, Vchaz-
zungsweM), vo» 2^22 si., gewilliget u»d zur V v l .
"ahmc dctsclbcn die r,ci FeiIdicll,>igstag,a<iUligen
" " ! den 25, Fedlual, auf den 29. März und auf
ocil 29 Apiil l862, ildeSmal VolM'llagS um
^. "h l ,n der Gerichletanzlei mit dem Anhange be
«lllnn.t wpldrn. daß die flilzudietende liiealllät nur
bll der letzten Feilbielui'g auch unlcr dem Schäl.
zl'ngsweltl)e an den Meistbietenden hintangealbt,,
»vllde.

Das Schähliligsplutotoll.del lÄilllldbuchseillakl
Mld dle i!>zilal!l'nsl>edi!,gi!!sse tonnen bei diesem Y)t>
llchle jl, den gewöhnliche» AmlSstunren lincesedel,
melde». « > «l V ' v

K. k. Bezirksamt Stein, als Gericht, am 9.
Dezember l8S l .

^ ti^- (>) ^ Nr. 4064.
E d i l t.

Von dem k. s. BezirtSamle Sit t ich, als Gc.
r'cht, wild hiemit bekannt gemacht:

(Zz sei übel daS Ansüßen des Ios,f Kosleu-
zl>c»l ^oii Vanzhn,igu.li.,. gegen M.' l l ln Lnn lk . "
vo» Poüok, wegc,, a..S d „ „ Begliche vom 27.
^a rz , « « , . ,̂  709^ schuldige.. »7 fi. ,5 kl. öst
"H/")'-. <̂. «. <>. , m d>e lx.tulive öffentliche !Uer-
ste.gerung der, dcm ^ütern gehö.igen im Grund.

che er Hcr.sch«,. Sitt.ch dcs Hausamtes «u!>

! V . ^ / ° ' " " ' " " " ^'tal ' tat, ,m gerichtl-ch
"höhnen'dchatzu.gswerlhe von l««0 fl. ö W ae.
w.lllge. n..d zur Vornahme d..s..ben dle tze>tt.e^
lungslagsatzung.n aus den l Mä.» a»f t>,„ >̂
April und .,«s den 8. Mai . 8 ^ '^deS. a . ' ^ o ^
nmtags von 9 b.S i2 Uhr in d r Gerichtskanzlei
nnt dem Anhange btsti.„n„ wmden daß die f
zurrende Nealmit ...r bei der letzten s'.ldie.ung
auch unter dem Scha<zu.,gSw,l.l)e an den »/„stl'it
tenden hinting,geben welde.

Das Schäliungtzpr.lotoU, der GluntduchöcNlal,
.md d.e li,z.tal.o»Sl)etingn,sse. tönn.n l'ei d..s<m
Äenchle ui den g.wot)nl<chcn Anuöstunden <i„>>e,
!ehen lverden. "

K, k. iUezirköamt S.l l ich. als Oerichl. am 22
Novenlber l86».

Z. 6«.^sl) " — Nr77093.
E d i k t .

Von dem k. k. Vcznkgmnte St t i» . alS Gericht,
wlrd lmmit oclanul gemacht:

ES sei ülil l dac« 'Axjuchen der Frau Anlonia
^""scl)">. uerehrlichit He.linger uon ^>l.,ch. gcgen
^«h'»'. Prescha uon 3l<jer. wegen m.s dem Vcrgle.che
2 6 7 . ^ ^ " - ' " ^ ^ ' ^ ^ ^ 3 l ) . schädigen

'chc Versteigerung der. dem ^ptcrn gedör'gcn. m,
Grnndlmchc drr Herrschaft Michcljiclttn «uli Urb.
^ir. / l 6 und 717 uorkommende» Rcalilal. im geuch,.
ncy clhol'enln Schlipllnggwelthe uon 2838 fi 40 kr
0. W. gewiliiget. und zur Vornahme derselben die
"e i SelldleliingSlagsaßungsn a,.f den ll. März. auf
c» i. April und anf den .'!. Mai . 8U2. jedesmal

vormittags um 9 Uhr in loko der Rcallicit mil dem A>,>
y'l'igc bsfl'mmt worden . daü die fcilznl'ictlndc Neali.
lal m.r dc, der lcßlcn FeilDiltnng .uch unter dem
^ch^un^wt l lhe an den Meistdielenden yinlangegc.
l'en wrrde.

Das SchäßUl'gsprotololl. der Grundbuchserlrakl
u"d dlc Llzitalionöl'eringnisse können dei diesrm (Ve-
rlchte in den gewöhnlichen Amtöstniideu eingesshen
werden.

K. k. Vezirlöamt Stein, als Gericht, am 13.
Dezember 1801.

Z, 77. (1) Nr. 2347-
(5 l> l k l.

Von dem k. k. Pezirlsamlt Tscherneml'l. als G,.
richt, w,ro den Mache Ballouz'schen Erd,« von Hrast
hiermit erinnert:

ES halie Michael Verliu von Hrasl wider die.
selben die Klage anf Zahlung schuldiger l l fi. 22 kr..
5ul> l>i-»<>«. 24. ylugnli l. I . Z. 2347. lmlamlS
eingebracht, woruder znr snnnnarifchen Verdaiulung
c»e Tag,'lit)ung anf den <l , Äpxl 18l>2 früh 9 Uhr
mit dem Anhange des §. 18 re« summarischen Ver<
fahllns angeordnet, und de» Geklagten wegen ivre<
»„dek.'nillen )luse»ll>alles Georg '^alkonz ron Hr.iN
als ^uri'los nc! uelum auf chle Gefahr »nd ẑ oNe» he>
stellt wurde.

Dessen weroen dieselfte» zu dem Ende verNändiget,
daß si, ollenfall« zu techier Zeit seltisi zu erscheinen,
oder sich einen andere», Sachwalter zu bestellen und
anher nambafl zu Ml,ch,n baden. widrigelis diese
Rechtssache «>it dem anfgeslcllteu Kurator vethandelt
werden wird.

K. k. Ve^irksantt Tschernembl. als Gericht, an,3 l .
Ollober 18Ul,

Z I «8. (l) Nr. 6833.
E d i k t .

Nachdem sich zn ber in der Erekutionssache t-cr
i^rall Maria Viranl von Lail'ach. durch Herrn Dr.
)u!iuö v. Wnl<l»<ich . wider Iobann Skerl von Oder«
stermeh. nctt». 74 fi. 34 kr. (5M. «. "-. c. . in Folge
riebgerichtlichen Bescheides ddo. 11. Mai 18«l .Z. 2238.
anf den 20. Dezember 18ll« bestimmten l. Nealfeil.
l'ietnng lein KaufinNiger gemeldet bat. so wird znr
I!.. auf den 24. Jänner 1802 Vormittags i) Uhr an.
beranmlen Feilbielulig mit dem vorigen Anhange ge>
schrillen werden.

K. k. VezirkSamt Großlaschiß. als Gericht, am
20. Dezember l»61 .

Z. 2264. (3) . Nr. 3002.
E d i k t .

Von d.m t. k B,zi'sSamle 'Ilassenfuß. als ftle»
richt, wird hiem'l bek.ünil geinachl:

<̂ s s,i udtl daß Ansuchen d,s Karl Delnou-
!<1>cg von Alch. üulch Hr». De. Rosina. geg.n Anna
l«l'lli von Elogajne. weg,,, scdnldiaen 3Z fi. 5U'/,
(Z5^. l». ». 5., in die erlknliv, öffentlich, Y5,lst„.
gciung der, der lfehtern gehörigen, ,m Grlindduche
deS Gutes Ob,lladelstei„ «,,l) N e l g - N l . 2 vollom-
inenden Realität sammt An- und Zugshöl, im qe,
ricl'llich erhsbenlN Schäljnngswetthl von «92 st ö-
W , gcwiUigel und zul Violnahm, derselben die Fell-
biltungSlags.itzunqen auf d,n 25 Iannel, aus den 25.
Fedtual und au» den 2«. Mälz «862, jedesmal V v l '
mittags um 9 Ubl hieramtS mit dem Anhange oe«
stimint word,,, , daß die feilzubietende Realität nur
dei d«l letzlel, Flill)„lun>, auch unler tem Schäl»
;ung6weltb.e an den Meistl'ielendel, hinlang,geben
»velde.

D.'s Schätz'lngsplotolcll. der Gsuntbuchser-
lrall und die lüzilalionstberingnisse löimei» bei die»
fem Gericbte in den gewöhnlichen Amlßstlmdcn ein»
gsfthe» werden,

H. k. Äezirfsaml Nassenfuß, als Gelicht, am
3. Oktober ^ 6 l .

Z. 22«^.. (3) Nr. 3023.
E d i k t .

Von dcm t. k. Bezillsamte Nassenfuß, als Ge.
richt, wird hirmll delannt grmacbl:

ES sei über daö Ül'snchen des Vilizenz Muh.ir
von Sagraschtaqora. ae^n Therisia Ruppsl r»c>n
O^btliüt. wegen schuldigen 5? ft. 40 l l . (! M , <:.
». c. , in die erelunve öffeniliche Ljersttigerung der.
dem üehlern gehörige», >m Glundl'uche der Hellschaft
KlmgeiUlls »»>) Netlf. Nr. <" / , voltummender,
Inwohnerel, i<n ßelichliich eihobenen Scliahuntts.
werthe von 5^« fi. 55 l l . ö. W gewillig,l, und zne
Vornahme desselben die Flill'itlnüqstlinqelajls^huN'
qen auj den 24, Iännel , ans den 24 Feblu^l und
<n,l den 24. Mälz >8li2, l<deemal Violmittaqs um
8 Uhr hieeamlS mit dem Anhange bestimmt woiden,
d̂ iß die seilznl'ielende lttealilat nur bei de, letzten
Fellbieluna, «uch unter dem Sckätzungswellhe an ten
Melstbittenden bml.ingtged,n r»l>de.

Das Schäliungsplololl'll. der Grundbucbsexllakt
und di, ^izilalionfl'ldinq'nlst tonnen bei diesem Ge»
richt, in den gewöhnlichlN Amlßstunden eingesehen
wcidln.

K. l. Beziilsamt Nassenfuß. als Gericht, am
2. N o v e m b s l l f « 6 ! .



28^

Z. 23. (!) 3lr. 1678.
E d i k t .

I m Nachhange jlllu dicüä'mlliclicn Voikle vom
tl>. September 1861. Z. 969. wird bckanlll gemacht:
daß sich l'ci der auf dcu 19. Dezember 1801 in der
Okclulioiissachc dcS Jakob Sakotxik von S l . Veil,
gsgcn ^ukas Fmschger von Uuterduplach, l>^ll). 124 ft.
40 kr. 5. W.. aügeordneten ersten Feilbicluiigstag.
saßung kein Kauflustiger gemeldet Hal, nun zu der
auf oei« 7. Februar 1862 blstinimteu zweiten Ncal-
feilbielnng gcschriilen wird.

K. k. Bezirksamt Ncnmarkll, als Gericht, am
29. Dezember 1861.

^ Hs^Tss ^ ^ ^ I ' ^ l ^ ^ ^ ^ '' ^ Nr. 3795.
^ ' " E d i k t .

Das k. k. KrciSgerichl zn Neustadt! hat niit dem
Beschlusse vom 29. Oklober 1861. Nr. 1203. deu
Grunddeslßer Johann Petrizb. von Kerschrorf 3?r. 2. als
Verschwender ;» erklären befunoei,. welches mit dcm
Veisaßc vcröffciillicht wird. daß demselben Mallhäns
Sluckel von Kerschdorf Nr. 24 als Kurator aufgestellt
wurde.

H?. l . Veziiksamt Möll l ing. als Gericht, am 1 l .
^ November 1861^ " ^ "» " '

Z. Hl. (1) Nr. 4604.
E d i k t .

Mit Bezug auf das Edikt vom 12. Seplember
1861. Nr. 3163. wlro die iu der Ettkntionssache
des Florlau Maurer von l'aibach. als gesetzlichem Vei«
lreter seines minrj. Sohnes Heinrich Maurer, durch
Hrn. Dr. Wurzbach. gegen Marlin Ianzharvon Polil)
über Emverstä'.'.dmß bcieer Theile die erste lind zweite
ej'ekutive Ncalfeilbielungstagsaßling als abgeballe» an>
gesehen, wogegen es bei der 3. auf den 27 Februar
1862 angeorduclen ckekutioen Feilbietung zu uerblei-
l)ln habe.

K. k. Vezirksaml Sittich, alS Gericht, am 27.
Dezember 1801.

Z"82? ^ 1 ) " ' " ' " " ??r7 6963
E d i k t .

Voll dem l. k. Pezirlsamtc Planina, als Ge>
richt, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuche» dcö Iohan» Hlad
vouManuit). gegen Thomas Schleiuer von Slimy,
wegen auS dcm Urlhrileuom 20, März 1869.Z 1963,
schuldiger'. . . ft. . . l r .C. M. c. !>. c.. iu die erekulivc
öffentliche Vcrstcigernng der, dem '̂et)lern gehörigen,
im Grnndbuche Haasbcrg >ud Rekt. Nr., 260. 267 u.
273. im gerichtlich erbobeneu Schäi)u,.gswerlhe von
292li ss, ö . ' ^ , . gewilliget lin» zur Vornahme derselben
die drei Hc>U'iltungs-TagsahllUgcn auf den 6. Februar,
auf den 6. März nuo auf dcu 6. April 1802, jedl's'
mal Vormittags von 10—12 Uhr im Gliichlssiße mit
dem Anhange bestimm» worocu, dab die feilzubietende
Ncallläl nur bei der l>'t)!cu Feilbiciung auch nuler dcu.
Schätzn,igSwerlhe an dc» Meislbietclidcn hinlangegeben
werde.

Das Schaßnngsprotokoll. der Grnnebuchscxtlakt
mid die ^izilalionsbcdingiussc könne» bei diesem Ge-
richle in den gewöhnlichen Amtsstundeu eiiigeseheu
wcrdcn.

K. k. Bezirksamt Plauina. als Gericht, am 30.
Dezember 1801.

Z. Ü3. l^i) Nr. 7087.
E d i k t .

Von dcm k. k. Vezirksamtc Planina, als Ge,
richt, wird hilnnt bekannt gcmachl:

Es sci über Axsuchcu rcss Georg Masi von Groß-
l'crg, gegen Geor^ Hüti uon Nnlersecdoif. wegen schul«
digen 63 fi. ösl. Wahr. c. 5. c., i» die excknllue öffent-
liche Versteigerung der, dem Älpler» gchoiigeu. im
Ornuobuchc Haasbcv.i Ileklf. Nr. 6!>0, gelegenen
Ncliiäl. im genchlllch erdodenen Schäßungswcrlhe von
1870 ft. öst. W., gewilliget uuo zur Volnahme dersel«
den die exekutiven Fcilbielnugslagsahungen auf den
12. Hcl'lnar, auf eeu 12. März »mo auf den 12.
April l862, jsdeöma! Vormillags von 10—12 Uhr
<m Oerichtssil̂ c n>it dem Aühangc bestimmt worden,
daß die feilzubietende Ncaiiläl nnr be< der leßtcu Feil«
qietuiig auch iiuier den« Schäplü'göwerthc an rcn
Meistbietenden hinlangcgcben werde.

Das SchäpungslnolowU. der Gruiidbnchsektrxkl
und d,e Lizitaliol'öbcdingnissc können bei dlesem Ge-
richte iu den gciröhnllchen AmlSstiluden tingeseheu
werden.

K. k. Bezirksamt Planina, alS Gericht, am
^ ^_Deze',ch^r i8Ul . ,

Z. 64. (1) .«r.»?lU0.
E d i k t . ^ ' « "

Von dem k. l. Vczirksamle Planiua, als Ge<
richt, wird hlemit bclanin geniachl:

Es sei liber das Aüsuchen des Ichaü» Gelschel
von Kleinlaschllsch. gegen M.ttlhäns Oorichiuz uon
Nilderdorf, wegen all«? oem Vergiciche uom 23. April
l837. Z. 2430. schuldigen 160 ft. CM. c «. <'.,
in die 3icassi!MilU!ig der lrekliliuen öfflnüicheu Ver<
stcigeruüg der. dem ^'ßieru glhöligen, im Grunrbuche
Haasberg sul) Nekif. Nr. 644 vorkommenden Nealilät,

im gtlichllich erbobeucn SchäyuügSwerlhe von l l l ) 0 f l .
ö. W. llewilliget. nno znr Vornahme derselben eine
einzige ^eilliletliugSlagsaßungiU auf den 31. Iäoner
1862 Vormillags von 10— 12 Ul'r im Gerichlsslyc
mit dcm Anhange bestimmt worden, daö die feilzu.
biclei'de Realität auch unter dem Schäßungswerihe
an den Meistbietenden hintangegcben weide.

Das SchähnngsprotoloU, oer Glundbuchölltrall
und die z>!izitat!ousbedingnisse können bei diesem Ge<
richte in den gewöhnlichen Amlsstuuden eingesehen
werden.

K. k. Vezirksamt Planina, als Gelicht, am 28.
Dezember 1861.

Z. 66. (1) ' ' " ^ Nr. 7 l 6 l .
E d i k t .

Von dcm k. k. Vezirköamte Planina, als Gericht,
wird hiemit bekannt gemach::

Es sei übcr daö Ansuche» des Andreas Widmar
von Vi^aun, gegen Ierni Schwigel von dorl Nr. 26,
wegen schuldigen 82 ft. 20 kr.. 4 , ft. 49 kr. u. 100 ft.
C M . o. ». c., in die Ucberlragui.g der ereknliven öffcnt«
lichen Versteigerung der, dem Letztern gehörige», im
Grundbuche Thurnlak «uli Relt. Nr. 399 gehörige»
Realllät, im gerichtlich erhobeueu Schäpungswerlhe von
2020 ft. 20 kr. E M . , gewilligct uud zur Voruahme
derselben die ekelulioe Feilbielungstagsaßung auf deu
12. Februar 1862 Vormittags um 9 Uyr im GerichlS-
sitze mit dcm Anhange bestimmt worden, daß die feil»
zubietende 3iealität auch unter dem Schäßungswerlhe
an den Meistbietenden hinlangegebeu werde.

DaS SäiähuügSprotokoU, dcr Grundbuchsexlrakt
und die ^izltatil)»0bedlng»isse können bei diesem Oc«
richte in den gewöhnlichen Amlöstundcn eingesehen
weroen.

K. k. VezitksüMt Planina. alS Gcuch», am 23.
Dezember 1861.

Z. 6 6 . ' ^ y Nr. 7236.
E d i k t .

Vom k. l. Vezirksamte Planiua, als Gericht,
wird hlemit bekannt gemacht:

Es >ei über das Ansuchen der Maria Wenzel von
Nolek. gegen Hranz Punlar von dort. wegen schul»
digen 199 ft. EM. l). 5. l:.. in die ereknlive öffentliche
Versteigerung »er, dem ^ctzlcr» gehörigen, in, Glnud»
buche Haasberg 8>ll) Reki. Nr. 276. " ' ^ und " ^ .
ilu gerichtlich erhobenen Schatznngswerlhc von 199 ft.
E. M. < gcwiUigel und znr Vornahiue derselben die
lkckntiucn Fcildltlu'.lgtzlagsatzuugen auf den 6. Februar,
auf dcu 5. März uuo auf oeu 4. April 1862. jedes»
Vormltlagö uou 10 bis 12 Uhr im Gcrichtssipe mii
dcin Anhange bestimmt woroc». daß oie feilzll«
bietende Rcallläl nur b<i vcr lctzten ^cilbittung auch
ulilcr dcin Schäpuligowcrihe an den Mllslbicttumi
hintailgegeben wcioc.

Das SchäpliugsprololoU, der Grnudbuchöeltrall
uud die ^izilallousbcoinguissc können bcl diesem Gc>
richte i» den gcwöhullchtn Amlöstnndcu eiilgcschcu
weroeu,

K. k. Bezirksamt Planina, als Gericht, am 30.
Dczcmbcr 1861.

Z. ö.7. ^ I ) Nr. 727^.
E d i k t .

Von dem k. k. Vczirksamle Planina, als Gc«
richt, wird hiemil bekannt gemacht:

Ec> sei nber Aosuchln ocr Soarkasse liaibach,
durch den Dr. Kaulschilsch. gegen Ioh"»» Oliaoizhcl
von Oitoniza, wegen schuldigen 630 ft. EM. c «. o,,
in die erelulive öffentliche Versteigerung dcr. dem ^ey.
ttrn gehörigen, lin Gru»obuche Haa^berg 5U>) Netl.
Nr. 896 vorkommenden Nealiiäl. un gcrichillch ciho»
l'ei>cn Schal)li!!göwcrlh<> oon 3090 ft. E. M. . gc<
williget und znr Vornahme derselbe» rie elcluiwc»
ssellbieluugstagsatzuügen auf den 8. zebrnar. auf den
8. März u»o auf dcu l i .Aor i l 1862, jedesmal Vor-
millags von 10 bis 12 Uhr <m G»r>chli,sll)c mit
rcm Anhange bestimmt worden, daß die feilzumetende
Rcalilär »ur bci der leytcu Fciiblctulig auch unlrr
dem Schähungswcrlhe an den Meistblcicnocn hu>l>
augcgcbeu wcroc.

Das SchätzuugsprotokoU. dcr Grundbuchsez-trakt
und die ^izila!i0!löbc0!l!gi!isse löoncu bel diesem Gc«
richte in dcu gewöhnlichen Amlsslunocn eingesehen
weiden.

K. k. Bezirksamt Planina, als Gericht, am 30.
Dezember 1861.

Z, 68. (1) Nr. 7460.
E d i k t .

Von dem k. k- Vezirksamle Planina, als Gericht,
wird biemil bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Josef Ierliler von
Nakek. gegen Johann Pirz von Nakek, wegcu schuloi.
gen 18 ft, 86 kr. E. M. <:. ,. c. in die erekuiwe
öffeulüche Verstcigernng der, dem ^stzlcr» gehörigen,
im Gluiidbuche HaaSberg «ul) Nekif. Nr. 304 vov
komlnenden Realität, in, gerichtlich crhobcinn Schäz»
znligswcrlhc von 1600 ft. C. M . . gewilligct und zur
Vornahme derselben die eleknlivcn Fcllbielnligstag»
satzungen auf dcu 8. Februar, auf den 6. März uno
auf den 11. April 1862, jedesmal Vormittag« von

1 0 — 1 2 Ul>r im Gerichlssiße mit dem Anhange
bestimmt worden. daß die feilzubictcudc Nealiläl !'.»l l
bei der Ictzilu Hcilvielung auch uuler dcm Schätzllngs- '
wellbc an den Mclstbieteut-e» hinlangegebe» werde.

Das Schätzuugsprotokoli, der Grnudblichsexlrakt
uud die ^izitaliouebedlngnissc köuueu bei diesem Gerichte
in den gewöhnlichen Amtsstundcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Planina. als Gericht, am 30.
Dezember 1861.

" Nr. 7698.
E d i k t .

Vo:, dem k. k Bezirksamlc Planina, als Gericht,
wird hicmil bekannt gemacht:

ES sei über das Ansuchen des Johann Kremen-
schcg von '̂ase. gegen Michael Malilschilscli von '̂ase,
wegen schuldige» 2 l0 f i . C. M. c. >, o., in die er^llilive !
öffentliche Versteigerung vcr. dem î etztcrn gehöligen, im
Gruudbuchc HaaSberg i>u!) Reklf. Nr. l47 vorlom-
lucndeu Nealilät. im geiichllich eihobencn Schätzlüigö-
werihe von 2560 fi. E. M. , gcwilligel und zur Vor»
nähme derselbe» die erekuliven FeilbieiungSlagsatzunge» ^
auf den 12. Februar, auf deu 12. März uud auf den
12. April »862, jedesmal Vormillags vou 10 bis 12
Ul»r im Gerichlsslße mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Nealllät nur bei d.r letzten Zeil«
bietung auch uuler oem SchätzungSwerthe au den
Meistbielenden hinlangegebcu werde.

Das Schätzuugsprotokoli, der GruudbuchSexlralt °
und die Lizilaliousbedinguisse können bei diesem Ge«
lichte in den gewöhnlichen Amlsstunden eingeseben
werden.

K. k. Bezirksamt Plamna. als Gericht, am 30.
Dezember 1861.

Z. « l . (1) Nr. 447«.
E d i k t .

Vom k, k. Bezirköamle GroLIaschizb. als Gericht,
wirb dem unbekannt wo befindlichen Anton Schniderschizh
erinnert:

Ea habe wider denselben so wie gea.,,, dessen Nechls«
Nachfolger, Herr Mathias Grebeuz in Großlaschich . ^u!)
l»r<> .̂ 14. Seplember l. I . Z. 4476. die Klage auf
Illiquidilätserlläruug der, dem Anto» Schoidtlschitsch
ii» Folge des auf der im Grundbuch, Zobelsderg «llli
N>k,f. Nr. 146 intabnlirlen EchuloschsMls l'do. 24.
März 1836, mit dem MeistboweltheilunMeschlide
von 28. August 1861. Z. 3837. bedingt zugewiesene»
Betrags pr. 62 si. 60 kr. ö. W. eingebracht, wouider
zum mündlichen Versahren die Tagsatzuug auf reu 26.
Februar 1802 frül, 9 Uhr hiergerichls mit dcr Folge
Dts §, 29. a. G. O. angeordnet würde.

Da dcr AllfcnlhaN oeö Geflaate,,. so wie defsc»
Nechtonachfl'lger ul,bek.,»lit ist. so wurde anf ihre Ge»
fahr und Kosten Anton Brodink von Kompalc als
Kuvawr anfgestellt, mit irelchem die Sache gerichlsolb-
nuügsmäpig vcrhaudtlt lverden wirr'; kaher es o,n ob-
gcnanulc» Geklaglen obliegt, cutiucder sell'st zur Tag»
satzung zn erscheinen, oi'er die nölhigen B<ht!fe dem
Kuralor rechtzeiiig an die Hand zu geben.

K. k. Bezirksamt Großlaschizh, als Gericht, an«
>-" 14. Siptember 186l.

ss.' 627 " ( I ) Nr. <ẑ ,77".
E d i k t .

Von dem k. k. Uezilksamte Großl̂ ,schitz. als (Y,.
ricbt. wiro dem Johann Machne vo» Koupa und
dessen unbekannten RechtSnachfolgeln hicrinü e,i»n»ll:

Es habe Mathliatz Gtcbenz uo» Gll'ßlaschilz,
w,d»s dlesllbcn die Klage a»f Nelj.ihlt - uno «Hslo»
schenerkläsung der, mit den 2 Schuldscheine,, rdo.
l» . Mai »803 « pr. 4? ft 36 kl. (ZM. oder 49 si.
!>8 fr. ö. W . , au! der, in, Gllindbuche Autlsperg
«,,I> Nekif N l . l46 vorkomlnendtn Nealilät ha,ten»
l)cn Salzposlcn «,,l) prau« l^ . September l I . ,
Z. ^ 7 7 , hicramls eiogeblachl, worlU'tl zur münd'
liche» Verhandlung oie Hagsa^uog auf dc» 25.
Fel'luar !862 fn'il) l> Ul)l mit dem Anhange des
8. 2l> a. G. O, angeordnet, und de» Getlaqie"
wegen ll)lls undetaixne» Auienldalles der AntoN
Riegler uo» Gloßschlioitz als (^m-alm- n,1 ii<.-l«n»l
aus ih»e Gefahr Kosten bestellt wuide.

Dessen werde,, dieseldci, zu dem E»de ve>stä»dlgct,
daß sie allenfalls zu rechlr Zeit selbst z» erscheil,,»,
»der sich eil,c„ ander» Sacdwaller zu dest'llen lü^
anlicr nambaft z» machen haben, widligens dies<
.'Rechtss'che mit dem ausgestellte» Kurator velhan»
0llt we,den wild.

K, k. Bezirksamt Großlaschih, alS Gelichl, aM
l4. September 186»

Z< 6 9 " ( l ) " " " ^ " U l l "90t? '
E d i k t .

ẑ 'om k. s. städt. deleg, !Uej!lksgelicl,te Neustadt!
wird dem derzeit u»hekan»t wo in Kroatien befinv'
liche» Franz Ienitsch vl'» Kaliidolf triniiett.-

Es habe mider >l)» Mathias Kulauiz von Pl<"
p'tlschs, durch HlN Dr, Suvpan uiit.rm r»l-i>u« 2^
^iovemher >86t. Z, 8450, dle Ma,,dal5klage pcl"'
200 fi hitrqclickls lingebiacht und ,s sei ,hm i"^
Wahsuxg seiner Rechle Hr. Dr Sred! zum ('»»'«l^
l»<l u<'!l,»» blstellt uud diesen, ree Iahlungsauftl^
vom 5. Dezember I. I , , Z. 8450, zugtstelll wuld^'

Neustadll am 23. Dezember 166«.


